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14.06.2026  

55. Bundesversammlung des Bund der 

Pfadfinder*innen  
Immenhausen. Einmischen, mitreden, verändern –  Unter diesem Motto haben am 

vergangenen Wochenende fast 100 Delegierte aus dem ganzen Bundesgebiet auf der 5 5. 

BdP Bundesversammlung Demokratie gelebt. Das höchste beschlussfassende Organ des 

Verbands hat wieder in Immenhausen  bei Kassel getagt.  Vor allem im Jubiläumsjahr ist dies 

ein besonderes Ereigni s: 50 Jahre nach der Gründung werden weitere wichtige Beschlüsse für 

die Zukunft des V erbands getroffen.  

 

Die Antragsliste der diesjährigen Versammlung war lang. Insgesamt 11 Anträge wurden 

besprochen und diskutiert.  

Zum Beispiel  wurden die Änderungen  an der Ordnung des Verbandes,  sowie der Beschluss 

über einen gemeinsamen Verhaltenskodex , beschlossen , die den Kinder - und Jugendschutz 

weiterentwickeln und so Pfadfinden noch sicherer machen . Die Änderungen ergänzen das im 

letzten Jahr beschlossene Schutzkonzept.   

Das Zuhause des Verbandes, das Zentrum Pfadfinden in Immenhausen, verzeichnet außerdem 

steigende  Übernachtungszahlen und seit mehreren Jahren immer wieder Rekordjahre. Nicht 

zuletzt deshalb wurde im letzten Jahr ein neues Küchenhaus gebaut und einige bauliche 

Instandhaltungsmaßnahmen durchgeführt, um zukunftsfähig zu bleiben  und weiteres 

Wachstum zu ermöglichen . 

Das besondere Highlight des Jubiläumsjahres ist das vom 30. Juli bis 9. August stattfindende 

Bundeslager, welches im Zentrum Pfadfinden, Immenhausen, stattfindet.  

 

Weitere wichtige Beschlüsse  

Große Diskussionen gab es über einen Antrag zur  Zukunftsfähigkeit des ehrenamtlich 

besetzten Vorstandsamtes. Ein wichtiger Schritt in die Zukunft ist die Arbeitsgruppe, die sich 

mit Möglichkeiten der Entlastung im Ehrenamt beschäftigen wird.  
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Außerdem schreitet auch bei den Pfadfinder*innen die Digitalisierung voran. Der Bund der 

Pfadfinder*innen hat sich zum Ziel gesetzt, die IT zu zentralisieren und so Ressourcen zu 

schonen, die Datensicherheit zu verbessern und Synergieeffekte nutzbar zu machen.  

Als nächstes Großprojekt nach dem di esjährigen Bundeslager wurde eine  gemeinsame 

Bundesfahrt mit dem Verband Christlicher Pfadfinder*innen  für 2029 beschlossen . Das 

Reiseland  ist noch offen.  

 

Der Bund der Pfadfinder*innen e.V. (BdP) wurde 1976 gegründet, ist interkonfessionell und 

überparteilich und erreicht rund 30.000 Kinder und Jugendliche. Er gehört zu den großen 

Pfadfinder*innenverbänden Deutschlands und ist Teil der mit rund 65 Millionen Mitgliedern größten 

Jugendbewegung der Welt. Ziel der pädagogischen Arbeit des BdP ist es, Kindern und Jugendlichen 

Gemeinsinn und Verantwortung, Weltoffenheit und Umweltbewusstsein zu vermitteln. 

 

Pressefoto 1:  

 
Gelebte Demokratie bei der 55. Bun desversammlung des Bund der Pfadfinder*innen  

Fotograf: Daniel Lienert  

 

Pressefoto 2:  
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Das höchste beschlussfassende Organ des BdP: d ie 55. Bundesversammlun g. Fast 100 

Delegierte  aus den Landesverbänden  und viele Gäste haben sich in Immenhausen bei Kassel 

getroffen. 

Fotograf: Daniel Lienert  

 

Pressekontakt  

Lukas Schmuck, Bundesvorsitzender  

05673 99 584 0 | lukas.schmuck@pfadfinden.de  

 


